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Zürich 1899. XXV,Jahrgang N?40 7. October.

Illustriertes humoristisch * satirisches Wochenblatt.

Verantwortliche Redaktion : Jean Nötzli. Expedition: Rämistrasse 31. Bnehdrnckerei Gebrüder Frank.

Erscheint jeden Samstag. y- Abonnementsbedingimgen. -t- Briefe und Golder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen an. Franko fur die Schweis: Für 3 Monate Fr. 3, für
6 Monate Fr. 5. 50, für 12 Monate Fr. 10; für alle Staaten des Weltpoetvereins : Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. 50.
Einzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit Farberutoruckbild SO Cts.

Inserate per kleingespaltene Petitzeile: Schweiz 30 Cts., Ausland 50 Cts. — ReCl&men per Petitzeile 1 Fr. — Aufträge
befördern alle Annoncen-Agenturen. — Verkauf in Paria; chez Mr Kiosque 10, Bould des Capucins en face le »Grand Café«.

M
Dentfrgen fmb Me ergen im flotten Dölkertonj,

sf&pf ©s frgmettera h te ©rompeten: Igeil bir int Sie-

[geskranj
©Ifag nnb Coigarmgrn gewannen mir im Streng,
Bœei fdjmmkr Dirnen ftitb es; mir liefern fte nixtjt ans!

Der tränke flxeldft bie ©eige, ber ©on igbnnn mtb frgroatg,
köirb übertönt non Dregfns nnb ftonantagekrarg
ffir frgant mit Segnfnrgtsbtirken narg jenem «JFirgtenbanm»

Der einfam ragt imHorben. „©iebt's norg Henanrge ?" fianm!

Der Dritte fpielt bie^löie gar füg nnb ftgmeicglerifcg:
„fliegt itjr enetj in ben ü^ren, fo ftgen mir jn ©iftg,
flüir effen enre Steifen nnb trinken enern HJein,
Das minjige "©ransnaal mifrgt ans Hflermatstropfen brein."

Am ©ontrabag ber Hüffe mit ntärgtiger Giebel frgnnrrt,
Streirgt grimmig feine Saiten nnb benkt babei nnb knnrrt:
San-Stepgatto Die Sappe nerfaljen mir enrg frgwer!
HPas kümmern midj bie ©ürken? 3n înbien krieg itg rnegr!

Der ©ürk' anf feiner ^arfe anfrglägt ein ffiranerlieb:
„Arg Broifrgen fegt nnb einftmals, toelrg grogeritnterfdjieb
©ingmals ffînropas Srgrerken, fegt nur ein Spott 1 — Abe
Jüan künbei mir bie HJognnng, irg reife über See!

MgffgMwrf. m-
Der fpanifdje ^ibalgo fenfjt |u ber jütanbolin':
Uns blügt kein ©tnrk ans ©nba nnb anbern Kolonien!
Die in ©nropa'iHltöetten fo madjtooli ehtg geranfrgt,
Der ©bro nnb ber ©ajo — fegt gört fte kamtt, mer lanfrgt Î

Der ©egerreirger mügt ftrg mit bem ©rianget ab.

ffiriangel! Arg, ber Dreifpig ig unfres ©lürkes ©rabî
Der Dentfrge, Itngar, ©frgerge, fagr' gin, ©riangetei!
Sinb Angel nötig, beffer, bag es nur eine fei.

Der Italiener troglos garrt büger nor fteg gin,
Spielt anf ber Clarinette ben „lieben Angugin".
„Hflir jiegen pnar am HDagen ber ©ripelalliatg :

Dorg parkt nns ftgon am fragen bie geilige <iF i n a n j".

Das Alpgorn bläst ber Srgtneijer, er bläst bas flieb

[nom Boll,
Dont Itnbank einer Srgweger, non Hjaben nnb non Soll,
©r klopft an feine fltaffe, ba klingt es leer nnb gogl,
©r milt ge mieber füllen mit einem Monopol
Das ig nebg leifent längen, anf bie kein ^Äenfrg rnegr gört,
Das gerrlüge ©nfentble im grogen HJeltkonjert ;

ffis klingt fo frgön fgmpatgifrg narg ©ert ünb ^fielobir,
«tfeglt nnr norlj bas „ßanonifrg" non ber Artillerie!
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